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www.rvbmil.de

Raiffeisen-Volksbank
Miltenberg eG

Wir fördern Sport in der Region

Als Bank der Region engagieren wir uns 
vielseitig und fördern seit jeher kulturelle, 
sportliche und karitative Projekte. 

Die Handballabteilung des TV Kirchzell steht 
für: spannende Spiele, gemeinsames Training 
und sportlichen Teamgeist.

Als langjähriger Sponsor wünschen wir allen 
Aktiven allzeit Fair Play, eine verletzungsfreie 
Saison und jede Menge packende Tore.

„Meine 
Bank.“
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Liebe Handballfreunde,

zum  Heimspiel  unserer  ersten 

Mannschaft  in  der  Oberliga 

Hessen begrüßen wir  die Gäste 

vom  der  HSG  Wettenberg  mit 

ihren  Fans  recht  herzlich. 

Herzlich willkommen heißen wir 

die Schiedsrichter Steve Podesta 

aus  Wicker  und  Daniel  Ross-

meier  aus  Hochheim.  Ein 

besonderer  Gruß  gilt  den  Fans 

vom TV Kirchzell.

Die letzten Spiele

Im letzten Heimspiel gegen den 

Tabellenletzten aus Hünfeld gab 

sich der TVK keine Blöße. Schon 

zur  Halbzeit  lag  der  TVK  mit 

18:11 in  Front  und brachte  die 

Partie sicher mit 32:22 über die 

Bühne.  Nicht  annähernd  so 

deutlich war das Spiel beim TSV 

Vellmar.  Der  Tabellenvorletzte 

kämpfte  verbissen  gegen  den 

drohenden Abstieg und hielt den 

TVK-Angriff  lange  in  Schach. 

Kirchzell  lag  bis  zur  52  Minute 

mit zwei Toren zurück, ehe Jonas 

Wuth  die  Partie  für  den  TVK 

entscheiden  konnte.  Dass  das 

Spiel nicht zu einer Pleite wurde 

war  dem  Torhüter  Tobias  Jörg 

und der Abwehr zu verdanken.

Die Oberliga Hessen

Es  wird  an  der  Tabellenspitze 

spannend.  Dutenhofen/  Münch-

holzhausen  liegt  mit  zwei 

Punkten vor dem Verfolger, der 

HSG Kleenheim an der Tabellen-

spitze,  die  aber  ein  Spiel 

weniger  hat.  Abgeschlagen 

folgen  dann  der  TVK  und  mit 

einem  Punkt  dahinter  der 

heutige  Gast,  die  HSG  Wetten-

berg.  Am  Tabellenende,  schon 

abgestiegen  der  Hünfelder  SV 

und  und  der  TSV  Vellmar.  Um 

den  dritten  Abstiegsplatz 

„kämpfen“  noch  Münster  und 

Hüttenberg  II.  Fast  schon 

gerettet  sind  Umstadt/Habitz-

heim,  Wiesbaden,  sowie  Offen-

bach-Bürgel  und  Babenhausen. 

Es  wird noch spannend,  da  die 

Mannschaften  meist  noch 

gegeneinander spielen müssen.

Das Spiel heute

Der TVK muss sich heute auf das 

schwere  Spiel  gegen  Wetten-

berg  konzentrieren.  Er  muss 

anknüpfen an die gute Abwehr-

eistung  aus  dem  letzten  Spiel 

und  muss  zugleich  im  Angriff 

die  alte  Durchschlagskraft 

erreichen. Das Hinspiel konnten 

das  heimstarke  Wettenberg  für 

sich  entscheiden.  Der  TVK 

rannte  das  ganze  Spiel  über 

einem Rückstand hinterher und 

konnte  kurz  vor  Schluss  noch 

auf  25:24  verkürzen.  Der  TVK 

sollte  also  gewarnt  sein,  da 

Wettenberg im letzten Spiel nur 

mit  27:28  gegen  Dutenhofen 

verlor. Es gilt den mit 113 Toren 

stärksten  Torschützen  Tom 

Warnke auszuschalten.  Drücken 

wird dem TVK die Daumen!
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FRIEDRICHGmbH -Dreisteinheumatte1-3 -74731Walldürn
Tel.:06282/9204-0 -Fax:06282/9204-20 -eMail:info@friedrich-blech.de

BLECHBEARBEITUNG
PULVERBESCHICHTUNG

•TRUMPF
- CNC-Bearbeitungszentren
- Stanz- / Laserkombinationen
- Laserschneiden (5 KW)
- Laserbeschriften
- CNC-Biegen
•WIG Roboterschweißen
•Eigene Pulverbeschichtung

Unsere Pulverbeschichtung
• Beschichtung in allen RAL-Farben und Strukturen möglich
• Max. Teilegröße: 1800x1600x6000 mm
• Vollautomatische Vorbehandlung und Beschichtung
• Anlagengröße 20 x 42 m

Weiter Oberfächenbehandlungen die wir 
über Partner für Sie realisieren:
• Nasslackieren 
• Eloxieren 
• Galvanik (Verzinken, Passivieren, ...)
• Elektropolieren 
• Siebdrucken 
• Brünieren
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Oberliga Hessen Spiele / Tabelle
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Das Wort des Kapitäns

Liebe Fans des TVK,

nach dem Pflichtsieg gegen den 
Hünfelder SV konnten wir auch 
das erwartet schwere Auswärts-
spiel in Vellmar gewinnen. 

Jetzt kommt es zum Spitzen-
spiel gegen die HSG Wetten-
berg. In eigener Halle wollen wir 
den aktuell dritten Tabellenplatz 
erfolgreich verteidigen. 
Kommt zahlreich und unter-
stützt uns.

Euer Nico
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Entdecken Sie 
          mit uns die Region.

An den schönsten Strecken an Main und Tauber, im 
Kahlgrund, Odenwald und Hohenlohe sind wir für Sie 
unterwegs. Entdecken Sie mit uns die Region:

Günstig und bequem mit dem Bayern- oder Baden- 
Württemberg-Ticket.
Beide Tickets gelten auch auf der Strecke 
Amorbach –Miltenberg – Wertheim – Lauda – Würzburg.

Infos, Tipps und mehr unter:
www.westfrankenbahn.de

www.facebook.com/westfrankenbahn
www.die-bembel.de
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TVK – Hünfelder SV: 32:22 (18:11)

Das verletzungsgeplagte Schlusslicht aus Hünfeld musste auch ge-
gen den Odenwaldexpress eine deutliche Niederlage einstecken.  Der 
TVK zeigte von Beginn an, dass für die Gäste an diesem Tag nichts 
zu holen ist. Aus einer starken Defensive konnte sich der TVK, trotz 
einer roten Karte gegen Jonas Wuth, direkt nach Spielbeginn schnell 
absetzten. So stand es zur Halbzeit schon 18:11. Auch nach dem 
Seitenwechsel ließ der TVK nichts mehr anbrennen und konnte so ein 
deutlichen 32:22 Heimsieg einfahren.

TSV Vellmar - TVK: 23:21 (11:11)

Der TVK musste in diesem Spiel auf den weiter verletzten Tim Häuf-
glöckner und auf Leon David verzichten. Vellmar begann mit einer 
stabilen Abwehr und einem sehr guten Christian Gumula zwischen 
den Pfosten. Das Spiel blieb bis 21. Minute ausgeglichen. Einige tech-
nische Fehler vom TVK sorgten dann dafür, dass Vellmar kurz vor der 
Pause sogar mit 10:8 in Führung ging. Andi Kunz nahm jetzt eine 
Auszeit und rief seine Jungs zur Ordnung. Trotzdem gelang es den 
Hausherren noch ein Tor draufzusetzen. Der TVK nutze dann eine 
anschließende Zeitstrafe für die Heimmannschaft für zwei Tore und 
Jonas Wuth konnte in der 29. Minute durch 7-Meter den Ausgleich 
zum 11:11 erzielen.

Zu Beginn der 2. Halbzeit lag Vellmar wieder mit zwei Toren vorne 
und bis zur 52. Minute liefen die Kirchzeller dem zwei Tore-Vorsprung 
der Hausherren hinterher. Das konnte auch die gute Deckung und der 
gut aufgelegte Tobias Jörg nicht verhindern. Gegen technische Feh-
ler und die dürftige Chancenverwertung im Angriff konnten auch die 
vorgenommen Offensivwechsel bis zur 52. Minute nichts ausrichten. 
Und wieder war es das konsequente Nutzen des Überzahlspieles und 
ein 7-Meter durch Jonas Wuth die zum Ausgleich führten (19:19). Ab 
diesem Zeitpunkt ließ sich der TVK den Sieg nicht mehr nehmen und 
Jonas Wuth brachte mit 2 weiteren verwandelten 7-Metern in Folge 
das Spiel auf den richtigen Weg. Jonas Wuth brachte in diesem Spiel 
alle 8 Strafwürfe sicher im gegnerischen Tor unter und auch Linksau-
ßen Marcel Schneider verwandelte seine Würfe zu 100%. “

Rückblick auf die letzten Spiele
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Der Blick in die Handballwelt 
 
            Bundesliga Andere Ligen 
 
Kiel und Flensburg weiter 
Zwei deutsche Teams haben 
sich für das Viertelfinale der 
EHF Champions League qualifi-
ziert. Die beiden Nordlichter 
Kiel und Flensburg setzten sich 
gegen Szeged bzw Kristianstad 
durch. Flensburg trifft nun auf 
den Tabellenführer der franzö-
sischen Liga Montpellier, die 
überraschend Barcelona aus-
schalteten. Kiel spielt erst zu 
Hause gegen Titelverteidiger 
Vardar Skopje. Für die Rhein-
Neckar-Löwen ist der Traum 
vom Final4 in Köln erneut ge-
platzt. Im Achtelfinale schieden 
die Mannheimer gegen Kielce 
aus, die aufgrund des Ter-
minstreits zwischen der HBL 
und der EHF bereits nach dem 
Hinspiel vorentscheidend in 
Front lagen. 
Hannover ringt MT nieder 
Im Verfolgerduell setzte sich 
die Überraschungsmannschaft 
der Liga, Hannover-Burgdorf, 
gegen den 7. Melsungen durch. 
Die Nordhessen waren bis zur 
40. Minute kontinuierlich in 
Führung, verloren dann aber 
zusehends den Faden und un-
terlagen letztlich mit 26:23. Die 
MT unter den beiden Trainern 
Michael Roth und Heiko Grimm 
verpasste es somit an Kiel 
dranzubleiben, während Han-
nover weiter auf Rang vier 
steht. In Sachen Meisterschaft 
liegen die Löwen nach wie vor 
komfortabel vor der Konkurrenz 
in Front. 
Leipzig schwächelt 
Die Rückrunde verlief für das 
frühere Aushängeschild zu 
DDR-Zeiten alles andere als 
nach Plan. Unter dem neuen 
Trainer Michael Biegler gelan-
gen den Messestädtern lediglich 
5 Punkte aus 8 Spielen. 
VfL weiter unter Druck 
Für Carsten Lichtlein und 

Gummersbach steht auch diese 
Saison der harte Kampf um den 
Klassenerhalt an. Gummers-
bach steht auf Rang 15 und hat 
vier Punkte Vorsprung auf den 
ersten Abstiegsplatz. Zu Platz 
13 sind es allerdings auch nur 
vier Zähler. An dem ehemali-
gen Kirchzeller Keeper Lichtlein 
liegt es aber nicht, dass der VfL 
wieder mal um den Klassener-
halt bangen muss. Mit 261 Pa-
raden steht Lütti auf Platz 2 
hinter Ex-Großwallstädter 
Matthias Andersson.  
TSG und TV müssen bangen 
Friesenheim und Hüttenberg 
stehen nach wie vor auf den 
Abstiegsrängen in der Bundes-
liga. Die beiden Aufsteiger hal-
ten aber wacker Kontakt zum 
16. Platz, der den Klassenerhalt 
sichert. Der Ex-Club von Philipp 
Grimm Friesenheim ist aktuell 
Letzter, während Sebastian 
Roth vom TV Hüttenberg auf 17 
rangiert.  
3. Liga Ost 
Im Kampf um den Klassener-
halt muss auch Bad Neustadt 
unter Kapitän Maximilian Sch-
mitt weiter zittern. Die Unter-
franken sind aktuell auf einem 
Abstiegsplatz, jedoch wie die 
übrigen drei Teams am Tabel-
lenende punktgleich. Das Rest-
programm spricht aber nicht 
für den HSC. Die letzten 5 
Spiele sind allesamt gegen 
Gegner, die deutlich besser 
platziert sind. Eine wiederum 
sehr erfolgreiche Spielzeit hin-
gegen gelang Nieder-Roden, 
dem Ex-Team von Alex Haupt-
mann, die aktuell auf Platz 3 
stehen. Ligaprimus und desig-
nierter Aufsteiger in Liga 2 ist 
der TV Großwallstadt. Am Wo-
chenende kann der TVG mit ei-
nem Heimsieg über Erlangen II 
den Aufstieg in das Bundesliga-
Unterhaus perfekt machen. 
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 Seniorenheim 
 Werner

Schüttstr. 3 - 63916 Amorbach

Telefon 09373 - 4703

www.seniorenheim-werner.de
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MännLiche B-Jugend

	 Mannschaft:	 Männliche B-Jugend
	 Jahrgänge:	 2001/2002
	 Training:	 Di., 18:45 – 20:30 Uhr - 
			   in Bürgstadt
	 Trainer: 	 Gottfried Kunz, David Rose
	 Spielklasse:	 Bezirksliga

Von links: Max Kempf, Jonas Henn, Basti Schmitt, 
Sascha Trapiel, Paul Zipp, Marius Münch, Tom Schüssler, 

Felix Walter, Jakob Koch, Xaver Schlegel, Tom Elbert, 
Trainer David Rose.

Auf dem Bild fehlen: Tim Marquardt, Max Kohl, 
Trainer Gottfried Kunz
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Hintere Reihe von links: Armin Krönlein (Betreuer), Sascha Puhl, Max Kühn, Aron 
Weise, Jan Vogel, Niclas Puhl, Johannes Wingefeld, Martin Risse (Torwart Trainer) 
Mittlere Reihe von links: Rainer Rachowski (Lauftrainer), Lukas Becker, Dragan Nenad, 
Marcel Köhler, Philipp Schneider, Tobias Henkel, Axel Spandau (Trainer) 
Vordere Reihe von links: Tom Warnke, Sebastian Kneissl, Jan Stroh, Yannik Dellner, 
Julian Schneider, Philip Weber, Kai Olbert 
Der Trainer: Axel Spandau und Martin Risse 
Betreuer: Armin Krönle 
 

Informationen zum HSG Wettenberg 
 
Die HSG wurde 1986 aus den Vereinen TSV Krofdorf-Gleiberg und SG Wißmar gegründet. 
2004 schloss sich dann noch der TSV Launsbach der HSG an. Es nehmen 4 Herren, 2 
Damen, und 13 Jugendmannschaften am Spielbetrieb teilnehmen.  
Größte Erfolge:  
2002 Frauen Aufstieg in die Landesliga 
2004 Männer Aufstieg in die Landesliga 
2007 Männer Aufstieg in die Oberliga  
2008 Frauen Aufstieg in die Landesliga 
2009 A-Jugend wird Hessenmeister 
2011 Männer Aufstieg in die Oberliga  
2011 A-Jugend wird Hessenmeister 
2015 Männer Aufstieg in die Oberliga  
2017 Frauen Aufstieg in die Oberliga 
Spielort: Sporthalle an der Gesamtschule Gleiberger Land 
Saisonerwartung: unter den ersten 5.  
Kalkulierter Zuschauerschnitt: 400 

HSG Wettenberg 
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Mit Fairplay gesund zum Erfolg
Eine faire Spielweise senkt das Verletzungsrisiko und trägt dazu bei, 
die Gesundheit zu erhalten.

www.aok.de/bayern

Die Nummer 1
in Bayern
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DAS SPIEL HEUTE Parzival-Sporthalle Amorbach

Schiedsrichter: Steve Podesta (Wicker) und Daniel Rossmeier (Hochheim)

Mannschaft des TV Kirchzell

Nr. Spieler Spiele Tore 7-m Schnitt heute

16 Niklas Eul 13 0 0 0.0

25 Tobias Jörg 18 0 0 0.0

74 Arnold Kiss 20 0 0 0.0

4 Philipp Baier 3 4 0 1.3

6 Marcel Schneider 16 16 0 1.0

7 Nico Polixenidis 21 52 0 2.5

9 Jonas Wuth 21 117 47 5.6

13 Maximilian Gläser 21 111 0 5.3

14 Tim Häufglöckner 18 71 23 3.9

17 Leon David 16 19 0 1.2

18 Josip Punda 21 43 8 2.0

21 Christoph Breunig 5 0 0 0.0

22 Lukas Häufglöckner 19 75 0 3.9

23 Brian Heinrich 20 32 0 1.6

47 Philipp Schnabel 21 33 0 1.6

77 Pascal Horak 13 9 0 0.7

90 Michael Meyer-Ricks 7 1 1 0.1

Mannschaft der HSG Wettenberg

Nr. Spieler Spiele Tore 7-m Schnitt heute

12 Yannick Dellner 21 0 0 0.0

97 Jan Stroh 21 1 0 0.0

4 Dragan Nenad 15 28 3 1.9

7 Niclas Puhl 20 30 0 1.5

8 Lukas Becker 19 39 0 2.1

10 Kai Olbert 20 23 0 1.2

11 Sascha Puhl 21 69 0 3.3

15 Tom Warnke 18 113 45 6.3

17 Philipp Schneider 21 11 0 0.5

18 Tobias Henkel 21 48 0 2.3

24 Marcel Köhler 20 93 24 4.7

33 Sebastian Kneissl 21 28 0 1.3

77 Max Kühn 20 54 0 2.7

88 Lukas Foos 8 3 1 0.4

92 Aron Weise 17 64 0 3.8
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DAS FACHGESCHÄFT IN IHRER NÄHE!
∙ Verkauf und Reparatur von Elektrogeräten
∙ Beratung, Planung und Installation
∙ Gebäudesteuerung:          und Digitalstrom
∙ Lichttechnik für Innen und Außen
∙ E-Check

Fachbetrieb für 
Energie- und 
Gebäudetechnik

 Wiesentalweg 3 - 63931 Kirchzell - Tel. (09373) 99888 - Fax 99877

Wir führen eine große
Auswahl an Glas-, Porzellan- 

und Geschenkartikeln

DAS FACHGESCHÄFT IN IHRER NÄHE!

 Unsere Öffnungszeiten:
 Mo - Fr  8.30 - 12.15 Uhr
 Sa  8.30 - 12.00 Uhr
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Küchen Fries GmbH 
Küchenproduktion und Ausstellung
Direkt an der B 469
Grundtalring 42 · 63868 Großwallstadt 

Außergewöhnliche Küchenausstellung 
Direkt an der Zufahrtstraße zum Wertheim Village 
Almosenberg 10 · 97877 Wertheim
 

 Kompetenzzentrum 

www.frieskuechen.de
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Landesliga Süd    				               Damen

TVK-Damen erkämpfen sich Auswärtssieg 
bei der HSG Kinzigtal! 

Ein konzentrierter Beginn brachte den TVK Damen eine schnelle Füh-
rung, die Mannschaft spielte überzeugend im Angriff und hellwach 
in der Abwehr. Nach einer schnellen 1:5-Führung bauten die Damen 
ihren Vorsprung weiter aus, in der 12.Minute führte man dann 3:9 
und die HSG war zur ersten Auszeit gezwungen. Doch der TVK-Angriff 
wirbelte weiter, die HSG versuchte es mit einer Manndeckung, was 
den Kirchzellerinnen große Räume und gute Torchancen ermöglichte. 
Bis zur 20. Minute führte man beruhigend mit 5:12, danach verkürz-
te Kinzigtal mit zwei Toren zum 7:12. Fünf Minuten gelang dem TVK 
kein Tor, bedingt durch einige Fehler im Angriffspiel. In der 25. Minute 
traf Lena Zang dann mit einem 7m zum 7:13. Und Johanna Kempf 
legte gleich noch ein Tor nach zum 7:14. Zur Halbzeit stand dann eine 
beruhigende 8:15-Führung auf der Anzeigentafel.

Trainer Jens Häring mahnte in der Kabine zur Vorsicht, der Gegner 
dürfe nicht mehr ins Spiel kommen. Dies setzten die Damen auch 
zunächst um, ein Doppelpack von Vanessa Repp und ein Tor von Ka-
rin Kunz bauten den TVK Vorsprung zügig auf 10 Tore aus (18:8). 
Auch bis zur 40. Minute sah alles noch ganz entspannt aus, der TVK 
spielte seine Angriffe erfolgreich aus und in der Abwehr stand man 
auch sicher. (12:20) Dann kam doch unnötig Hektik ins Kirchzeller 
Spiel, ungenutzte Torchancen brachte Kinzigtal zurück ins Spiel. Und 
plötzlich hatte auch die vorher so sichere Abwehr Probleme mit dem 
gegnerischen Angriff. Kinzigtal verkürzte zum 17:22, aber der TVK 
Angriff traf dann doch wieder erfolgreich zum 17:23 und das Häring-
Team schaffte es, den Vorsprung einigermaßen zu halten. Lea Bleifuß 
kam über Rechtsaußen zu vielen Chancen, die sie auch größtenteils 
nutzen konnte (18:24). Danach schaffte Kinzigtal mit einem 3:0-Lauf 
den Anschluss (21:24), ehe Lena Zang, die wegen einer Bänderver-
letzung nur zu den 7m eingesetzt werden konnte, vom 7m-Punkt 
zum 21:25 traf. Wieder vergeigte man im Angriff zwei Torchancen 
und Kinzigtal war mit zwei weiteren Treffern auf 23:25 dran, sie ka-
men dann sogar auf 24:25 den Kirchzeller Damen gefährlich nahe 
(58.Min). 

Doch Johanna Kempf traf für den TVK zum 24:26 und Nicole Schmitt 
parierte im Kirchzeller Kasten den nächsten Torwurf, so dass Lea Blei-
fuß im letzten Angriff zum 24:27-Endstand treffen konnte. Im Gefühl 
des sicheren Sieges hatten die Damen dann doch die letzten zwanzig 
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Minuten mit sich und dem Gegner zu kämpfen. Wenn man plötzlich 
selbst verkrampft und beim Gegner auf einmal alles klappt, kann 
so ein Spiel auch mal kippen. Aber die Damen blieben in Front und 
schafften es doch mit dem nötigen Selbstvertrauen das Spiel über 
die Zeit zu retten. Gefehlt hatte dem TVK neben der angeschlagenen 
Lena Zang auch Theresa Schneider, die schulisch verhindert war.

Zum letzten Heimspiel am 14.04 um 19.30 Uhr gegen den TSV 
Pfungstadt in der Kirchzeller Halle würde sich die Mannschaft über 
zahlreiche Unterstützung freuen, damit auch beim letzten Heimauf-
tritt zwei Punkte geholt werden können.

Für die Damen spielten: Lea Bartmann (Tor), Nicole Schmitt (Tor), 
Anne Schuster 4, Karin Kunz 1, Lena Zang 2/2, Johanna Kempf 4, Lea 
Bleifuß 7, Sophia Rebmann 1, Vanessa Repp 4, Sabrina Kunz 1, Trixi 
Gläser 1, Franziska Kempf 2 und Linda Grimm.
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L E B E N S W E R T  A U S  D E M  S P E S S A R T
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Herzlichen Glückwunsch

Zum Jubiläum gratuliert der TVK ganz herzlich:

Zum 85. Geburtstag am 23.03. – Gabriele Wörner
Zum 80. Geburtstag am 23.03. – Ingrid Eickmann
Zum 70. Geburtstag am 24.03. – Resi Sommer

Aus  der  TVK  Jugend  Heimspieletermine 
 

 

(Stand: 18.03.2018) TVK Gäste  

07.04.2018 19:30 1. Mannschaft : HSG Wettenberg in Amorbach 

08.04.2018 18:00 2. Mannschaft : HSG Aschaffenburg 08 in Kirchzell 

14.04.2018 19:30 Damen : TSV Pfungstadt in Kirchzell 

21.04.2018 14:00 männl. D : JSG Wallstadt  in Miltenberg 
 15:30 männl. C : TuSpo Obernburg 2  in Miltenberg 
 17:15 männl. A : HSG Aschafftal  in Miltenberg 
 19:30 1. Mannschaft : TV Hüttenberg II in Amorbach 

22.04.2018 18:00 2. Mannschaft : TSV Kirch-Brombach II in Kirchzell 

28.04.2018 13:30 weibl. E : JSG Wallstadt 1  in Bürgstadt 
 15:00 weibl. D1 : TV Haibach 2 in Bürgstadt 
 16:30 männl. E : TuSpo Obernburg  in Bürgstadt 

05.05.2018 19:30 1. Mannschaft : HSG Kleenheim in Amorbach 

06.05.2018 16:00 weibl. D2 : TuSpo Obernburg  in Kirchzell 
 18:00 2. Mannschaft : HSG Rodenstein II in Kirchzell 

12.05.2018 14:00 weibl. D1 : JSG Wallstadt  in Kirchzell 
 15:30 männl. A : JSG Odenwald  in Kirchzell 
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Aus  der  TVK  Jugend 
 

 

 

Mini’s: Abschlussturnier bei der JSG Groß-Umstadt 

Beim Abschlussturnier trafen unsere Kirchzeller Jungs und Mädels auf 
die Mannschaften der JSG Groß-Umstadt/Habitzheim 1, des TV 
Bürgstadt 1, des TV Schaafheim 1 und der JSG Groß-Bieberau/Modau. 

Im ersten Spiel traf unser Kirchzeller Nachwuchs auf den Gastgeber 
JSG Groß-Umstadt/Habitzheim 1. Hier ging es gleich schon ganz schön 
zur Sache und wir hatten in der Abwehr zu kämpfen um die Umstädter 
in den Griff zu bekommen. So waren wir das Spiel über immer im 
Rückstand, konnten aber zum Schluss noch zum Unentschieden 
ausgleichen. 
Im zweiten Spiel trafen wir auf die Kids des TV Bürgstadt 1. Hier 
merkte man ganz genau, dass sich die Bürgstädter schon voll auf das 
Derby eingestellt hatten und legten sich von Anfang an so richtig ins 
Zeug. Unsere Kirchzeller schafften es einfach nicht gegen diese top 
eingestellte Mannschaft den Anschluss zu finden und mussten sich 
somit zum Schluss mit 8:12 geschlagen geben. 
Das dritte Spiel lag uns dann schon ehr und unsere Spieler waren auch 
endlich im Turnier angekommen. So lief es gegen den TV Schaafheim 1 
dann auch anders und wir hatten die Nase das ganze Spiel über vorne 
und entschieden das Spiel am Schluss klar mit einem 10:5 für uns. 
Im letzten Spiel trafen wir dann auf die Mannschaft der JSG Groß-
Bieberau/Modau. Hier waren unsere Kids dann nicht mehr zu bremsen 
und wiederholten sozusagen das vorige Spiel, da nämlich auch der 
Spielstand am Schluss exakt der gleiche war. Somit gewannen wir auch 
dieses Spiel mit 10: 5. 
Für den TVK spielten Fridolin, Noah, Ben-Luka, Leopold, Romy, Philine, 
Lea, Alexander und Leon. 
 
Mini-Anfänger: Abschlussturnier in Groß-Umstadt 

Unsere Mini-Anfänger spielten ihr Abschlussturnier auch bei der JSG 
Groß-Umstadt/Habitzheim. Hier trafen die Mini-Anfänger auf die 
Mannschaften der JSG Groß-Bieberau/Modau 1, der JSG Groß-
Umstadt/Habitzheim 1, des TV Glattbach 1 sowie der Mannschaft der 
JSG Odenwald. 
Im ersten Spiel traf unser Handball Nachwuchs auf die Kids der JSG 
Groß-Bieberau/ Modau 1. Das war ein sehr ausgeglichenes Spiel in dem 
die Abwehr und die Torhüter auf beiden Seiten recht stabil standen, 
auch waren Ben-Luka und Leopold schon etwas kaputt vom vorigen 
Mini Turnier am Vormittag. Trotz alle dem schafften wir es am Schluss 
das Spiel mit 5:4 für uns zu entscheiden. (weiter auf Seite 31) 
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Die nächsten Spiele des TVK !

Samstag, 14. April um 20:00 Uhr 

HSG Pohlheim - TV Kirchzell 
Sporthalle Holzheim, Bettenberg, 35415 Pohlheim

Samstag, 21.April um 19:30 Uhr 

TV Kirchzell – TV Hüttenberg 2
 Parzivalsporthalle, Friedensweg 1, 63916 Amorbach
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Reiseservice
Ramona Wörner
Ahornstraße 9 · 63931 Kirchzell
Tel. 0 93 73 - 200 99 80 · Fax 0 93 73 - 200 99 81
reiseservice-woerner@t-online.de
www.reiseservice-woerner.de

Öffnungszeiten:  Mo 9 – 12 Uhr, Do 15 – 19 Uhr und nach Vereinbarung

Ihr 

kleines 

Reisebüro mit dem 

besonderen Service
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In der Seehecke 3
Kleinheubach

Wir wünschen
dem TV Kirchzell
immer ein Tor mehr 
als dem Gegner.

Besuchen Sie unsere Marzipan-Manufaktur in Weilbach 
im Odenwald. Betriebsbesichtigungen sind auf 

Anfrage möglich. Kombinieren Sie Ihren Besuch bei 
uns doch mit einem Aus�ug ins historische Amorbach.  

Werksverkauf



- 31 -

Bezirksliga A  2. Mannschaft

Aus  der  TVK  Jugend 
 

 
Im zweiten Spiel trafen wird dann auf den Gastgeber, der JSG Groß-
Umstadt/Habitzheim 1. Hier lief es dann etwas anders, im Angriff 
machten wir zu viele Fehlpässe, und hatten kein gutes Stellungsspiel 
und in der Abwehr fehlten die Absprachen und so gewannen die 
Umstädter das Spiel am Schluss klar mit 10:3. 
Im dritten Spiel trafen wir dann auf die Mannschaft der TV Glattbach 1. 
Hier hatten wir dann klar die Nase vorn und ließen die Glattbacher gar 
nicht ins Spiel kommen und spielten Sie an die Wand. Am Ende gingen 
unsere Kids mit einem 7:1 Endstand klar als Sieger vom Feld. 
Im letzten Spiel spielten wir gegen das Team der JSG Odenwald. Hier 
merkten wir dann genau, dass ein langer Turniertag in unseren 
Spielerinnen und Spielern steckte. Trotz vieler Wechselmöglichkeiten 
viel es den Spielern schwer konditionell im Spiel zu bleiben. Und so 
mussten wir uns trotz eines nochmals versuchten Endspurts von Ben-
Luka mit drei Toren in Folge mit 4:6 geschlagen geben. 
Für den TVK spielten: Ben-Luka, Leopold, Helena, Rafael, Emil, Luca, 
Valentin, Lennert, Luis, Oscar und Linus 
 
 
 

Bezirksliga-A                                             2. Mannschaft
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TV Kirchzell

HSG
Wettenberg

1
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Fieberkurve TV Kirchzell 
Oberliga Hessen 2017/18
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Bezirksliga-A                                             2. Mannschaft

Niederlage in Michelbach

Nach dem ersten Sieg in der Rückrunde gegen Urberach folgte 
im darauf folgenden Spiel in Michelbach eine weitere Niederlage. 
Der TVK kam nicht aus den Startlöchern und musste zusehen, wie 
die Gastgeber mit 3:0 davon zogen. Erst nach und nach kam der 
TVK besser ins Spiel und holte vom 3:7 zum 6:7 auf. Im weiteren 
Verlauf gelang es dem TVK zwar noch mehrfach auf ein Tor zu ver-
kürzen, doch kurz vor dem Seitenwechsel zogen die Hausherren 
auf 15:11 davon. Kirchzell konnte nur noch einen weiteren Treffer 
zum 15:12 Pausenstand erzielen.

Nach der Halbzeit dominierte Michelbach weiter das Spiel und ließ 
Kirchzell nie näher als drei Tore herankommen. Der TVK kämpfte 
zwar und konnte mehrfach einen sechs Tore Rückstand verkür-
zen. Am Ende war aber für den TVK nicht mehr zu holen und man 
musste die Punkte dem Tabellenfünften überlassen.

Weitere Niederlage gegen Erlenbach

Auch im nächsten Spiel sah es für die „Zweite“ nicht viel besser 
aus.  Erneut musste die Truppe von Alexander Geyer ohne Marcel 
Schneider auflaufen und musste am Ende zusehen, dass wieder 
ein kleines Stück zu Zählbarem gefehlt hatte.

Auch in dieser Partie brauchte der TVK erst ein paar Minuten um ins 
Spiel zu finden. Das reichte aber aus um wieder einem Rückstand 
hinterher zu rennen. Die Gastgeber führten im ersten Durchgang 
schon mehrfach mit vier Toren. Zur Halbzeit gelang es aber den 
Rückstand auf zwei Zähler (16:14) zu verkürzen. Nach dem Sei-
tenwechsel kämpfte der TVK sich heran und schaffte beim 19:19 
den Ausgleich. Die Partie war nun offen. In den letzten Spielmi-
nuten gelang dem TVK sogar die Führung zum 22:23. Doch das 
Glück währte nicht lange. Erlenbach spielte die Erfahrung und die 
körperliche Robustheit aus und drehte die Partie vom 23:24 durch 
vier Treffer in Folge zum 27:24. Kirchzell hatte nun nichts mehr 
entgegen zu setzten und musste beim 29:26 erneut mit leeren 
Händen die Heimreise antreten.
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  Wir wünschen dem TV Kirchzell viele große Würfe.

hansenwerbung.de

Auch in der
neuen Saison
sind wir für Sie 
immer am Ball. A G E N T U R M A R K E T I N G M E D I E N
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- Der Experten-Tipp -

Jochen Weis
tippt

TV Kirchzell
-

HSG Wettenberg
        

29 : 27
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Hauptstraße 153 | 63897 Miltenberg | Tel.: 0 93 71 - 20 28 | miltenberg@ballweg-maack.de | www.ballweg-maack.de

Gleitsicht-Verträglichkeitsgarantie:
6 Monate Umtausch oder Rückgabe Ihrer Brille

Augenoptiker Qualität:
Meisterbetrieb – Qualität zum ehrlichen Preis

Sehstärkenbestimmung:
Von qualifiziertem Fachpersonal mit 
modernster Zeiss Messtechnik 

Unser Service für Sie !
Sehcurity-Paket:
Innerhalb der ersten zwei Jahre ab Kaufdatum 
erhalten Sie 50% des ursprünglichen Glaspreises 
bei Bruch, Verlust, Diebstahl, Beschädigung und 
Stärkenänderung um +/- 0,50 dpt.

Kontaktlinsenanpassung:
Bessere Verträglichkeit durch die Vermessung des 
Auges mit dem Hornhautkeratograph

Kompetenz hat einen Namen!
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Mitglieder im „ Club der 100’er “ 
 

 

Ja, wir unterstützen die erfolgreiche Arbeit in unserem Verein 
 

Mit unserem jährlichen Beitrag von (mindestens) 60,-- € fördern wir 
den leistungsorientierten Handball des TV Kirchzell 

Beitrittsdatum Beitrittsdatum 
1. Hans Wörner, Kirchzell 23.06.1995 32. Udo Ursprung, Miltenberg 28.05.2000 
2. M. und M. Stegerwald, Amorbach 30.06.1995 33. Peter Mechler, Nidderau 09.09.2000 
3. Harry Schell, Amorbach 04.07.1995 34. Henning Siemens, Großwallstadt 22.10.2000 
4. Markus Kirchgässner, Weilbach 06.07.1995 35. Familie Schaubach, Buch 23.10.2000 
5. Ludwig Scheurich, Kirchzell 28.07.1995 36. Siegfried Emmerich, Bessenbach 18.11.2000 
6. Berthold Schott, Kirchzell 09.10.1995 37. Katharina Kunz, Kirchzell 17.12.2000 
7. Bernd Roos, Miltenberg 20.12.1995 38. Alfred Göb, New York 07.01.2000 
8. Ursula Kunz, Kirchzell 21.12.1995 39. Gebr. Mechler OHG, Mudau 03.07.2001 
9. Heinz Klein, Kirchzell 22.02.1996 40. Andy Eilbacher, Obernburg 26.12.2001 

10. Karl Rippberger, Kirchzell 18.05.1996 41. Karl Lenk, „Gasthaus zur Einkehr“ 01.09.2002 
11. Matthias Schäfer, Weilbach 11.01.1997 42. Hannelore Bachmann, Elsenfeld 04.01.2003 
12. Marcel Schwab, Kirchzell 11.01.1997 43. Ulrich Etzel, Amorbach 04.10.2003 
13. Joachim Kunz, Kirchzell 21.02.1997 44. Heiko Annabring, Weilbach 03.04.2004 
14. Bernhard Zipp, Schneeberg 22.02.1997 45. Stefan Walter, Schrahmühle 05.04.2004 
15. Heinz Edelmann, Bürgstadt 07.04.1997 46. Claus Seitz, Weilbach 28.10.2004 
16. Michael Klemm, Leipzig 23.02.1998 47. Carsten Lichtlein, Gummersbach 30.04.2005 
17. Nils Rangoonwala, Hofheim 03.10.1998 48. Matthias Kuger, Weilbach 26.09.2005 
18.  Thomas Jost, Kirchzell 03.10.1998 49. Frank Pollmann, Kirchzell 07.11.2005 
19. Michael Ruppert, Buchen 03.10.1998 50. Andi Kunz, Kirchzell 10.12.2005 
20. Georg Häfner, Amorbach 01.06.1999 51. Dr. Achim Luther, Miltenberg 14.01.2006 
21. Heinz Krug, Amorbach 01.10.1999 52. Isolde Pfaff, Weilbach 15.05.2006 
22. Rudi Bachmann, Elsenfeld 16.10.1999 53. Bernhard Kern, Weilbach 03.08.2006 
23. Bernhard Ballmann, Elsenfeld 16.10.1999 54. Günter Schnaderbeck, Elsenfeld 10.11.2006 
24. Toni Zengel, Elsenfeld 16.10.1999 55. Leo Löffler, Kleinwallstadt 10.11.2006 
25. Planungsbüro Schwab, Amorbach 22.12.1999 56. Reiner Mechler, Walldürn 21.12.2006 
26. Gerald Wörner, Regensburg 15.01.2000 57. Helmut Schötterl, Schneeberg 26.10.2012 
27. Luigi Gravina, Kirchzell 15.01.2000 58. Andy Wolff, Wetzlar 01.07.2013 
28. Dr. Andreas Markert, Amorbach 01.05.2000 59. Jens Marco Scherf, Wörth 08.10.2015 
29. Heiko Grimm, Luzern 20.05.2000 60. PD. Dr. med. Jörg und Sabine   
30. Georg Ballmann, Elsenfeld 20.05.2000  Petermann, Großwallstadt 05.03.2015 
31. Heinz Fries, Collenberg 25.05.2000 61. Fahrschule Knoll, Miltenberg 20.12.2016 

     
      

Wollen Sie Mitglied werden im Club der 100’er ? 
Bitte wenden Sie sich an Alexander Schwab, Hauptstraße. 89, 63931 Kirchzell, 

℡ 09373-8196 / E-Mail: Alexander.schwab90@gmail.com 
 

 
 



- 38 -

Wir helfen mit
Liebe Handballfreunde,

unser Sponsor Löwe Fenster 
unterstützt die Aktion von Ingrid 
Ratschker aus Erlenbach am Main, 
die Spenden zugunsten des Mo-
bilen Kinderpalliativteams der 
Malteser sammelt.

Bitte unterstützt diese Aktion mit 
Eurer Spende.

Eine Spendenbox wird bei den 
restlichen Heimspielen im Foyer 
der Parzivalhalle aufgestellt.

Wir helfen mit
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Wenn Sie einen leistungs-
starken und verlässlichen 
Partner an Ihrer Seite haben. 

David Zimmermann und unsere Berater kom-
men aus der Region, kennen die Menschen 
hier und sprechen ihre Sprache. 

Wenn es um Ihr Geld geht, können Sie sich 
darauf verlassen, dass sie sich für Sie einset-
zen und Sie kompetent begleiten.

Freuen Sie sich auf eine ausgezeichnete Be-
ratung.

Vertrauen  
ist einfach.

www.s-mil.de

Foto: David Zimmermann, Bereichsleiter Private Banking


